
aufgearbeitet wurde. Das zeıgt sıch vielen Stellen, WEn widerspruchslos
hingenommen wird, eın Kongreß der deutschen Ortskirche eranstaltet WIT!
über diıe „Entwicklung als internatiıonale sozlale rage”, als Oonne die Entwicklung
anderer Völker und Kulturen als internationale soziale rage definieren, ohne diesen
erMIMNUS interkulturell hinterfragt haben.

ber diese Fragen sollte weıterarbeiten. Im S die vorliegende Arbeit
NEUEC Wege erkennen, Wege ıner umtassenden Kommunikation innerhalb der Welt:
kirche, die ulnls ecuECN fern führen kann.

Köln Wilhelm tte
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Fuür die .eschichte der Entdeckung un! Evangelisierung des westlichen Hochlands
VO)]  - Papua Neuguınnea sınd die mıt ınem Tonband eingefangenen Eriınnerungen, die
Tagebuchaufzeichnungen die ethnographischen Notizen und die hıstorıschen Fotos
eINE reichhaltige Quellensammlung. Im Mittelpunkt der chronologischen, narratıven
Bıographie steht die schon Geschichte und Legende gewordene Gestalt des ersten
katholischen Hochlandkommissars, WILLIAM ROoss SVD (1 895-—1 3), der eınJahr nach
den Hochlandentdeckern MiIcCK und DDAN LEAHY 28 Marz 1934 Mount agen
erreichte. Pıonlergelst, ber uch Antagon1ısmus gegenüber der fast gleichzeitig einset-
zenden Lutherischen 1SS1ON un! den australıschen Regierungsbeamten kennzeichnen
dıe ersten Jahre der Missionsgeschichte. Dıe Missionsmethode bestand ın dem Aufbau
VO): Außenstationen, der Betreuung VO: Kranken und ın der Alphabetisierung VO]

halbwüchsigen Kındern, die uch gleichzeitig katholischen Glauben und landwirt-
schaftlichen Arbeiten unterrichtet wurden. ach ihrer aufe wurden diese Jungen
Christen als Missionshelfer auf den Außenstationen eingesetzt. Pater ROoss ist auch
wıiederhaolt als Friedensstifter zwıischen den riıyvalisıerenden Stämmen aufgetreten.

Selbst WE das vorliegende Buch nıcht eINE längst fällige kritische Missionsge-
schichte des Hochlands VO):  - Papua Neuguinea ersetizen kann, bleibt doch seın
dokumentarischer Wert unbestritten.

Aachen Hermann Janssen
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Dıes ıst der zuerst publizıerte Band eines großen, auf sıeben Bände berechneten
Gesamtwerkes, welches VO': der Forschungsstelle der Unıhwuversität Bamberg „Geschichte
der europäischen Expansıon der frühen euzeılt“ unter der Leıtung VÖO] Prof.
EBERHARD SCHMITT bearbeitet und veröffentlicht WIT! Dıe nachfolgenden Bände sollen
die muittelalterlichen Ursprünge der europäılschen Expansıon, den Autfbau der Kolonial-
reiche, Wirtschaft, Handel und Leben den Kolonien, Kolonialbesitz und internatıio-
nale Polıitik SOW1E das Ende der alten Kolonialreiche behandeln. Das Thema des
vorliegenden Bandes sınd die großen Entdeckungen VO: späten Mittelalter bıs 1820,
jener Zeıtspanne, die Fahrten noch zume1st ohne die verfeinerten Miıttel der
Technik durchgeführt wurden. In dieser Zeıt wurde die Kenntnis VO:  - bisher unbekann:
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